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1.) Zu jeder Zeit gilt die aktuelle Fassung der Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz 
(https://corona.rlp.de/de/service/rechtsgrundlagen) sowie die aktuellen Regelungen des 
Sportbund Rheinland e.V. für den Sport im Innenbereich (https://www.sportbund-
rheinland.de/beratung/faq-corona/sportbetrieb). Dieses Hygienekonzept beschreibt lediglich 
ergänzende Maßnahmen für den Spielbetrieb des PBV Trier e. V. . Die Heimmannschaft kann 
zusätzliche verschärfende Maßnahmen vorschreiben, um den Spielbetrieb in ihrer Spielstätte zu
ermöglichen.

Personen, die nicht zur Einhaltung der o.a. Regeln bereit sind, ist im Rahmen des Hausrechts 
der Zutritt oder Aufenthalt zu verwehren. Noch nicht gespielte Partien dieser Personen gelten 
als verloren.

2.) Die Heimmannschaft ist verantwortlich für die Einhaltung der Hygienevorschriften. Sie stellt 
einen oder mehrere Hygieneverantwortliche, die sich auch gegenseitig abwechseln können. 
Während des gesamten Spielbetriebes muss zu jeder Zeit ein Hygieneverantwortlicher 
anwesend sein. Der Hygieneverantwortliche darf nicht gleichzeitig die Funktion eines 
Schiedsrichters ausführen.

3.) Von allen anwesenden Personen, die nicht in der Aufstellung des Spieltages in der PBV-App 
oder im Spielplan aufgeführt sind, müssen die Kontaktdaten erfasst und für den in der CoBeLVO
§1 Abs. 8 definierten Zeitraum vorgehalten werden.

4.) Die Heimmannschaft hat dafür Sorge zu tragen, dass Hände- und Flächendesinfektionsmittel in 
ausreichender Menge zur Verfügung steht. Die Hände- und Flächendesinfektion hat nach den 
Herstellerangaben des jeweiligen Desinfektionsmittels zu erfolgen. Eine Flächendesinfektion 
erfolgt immer nach einer vorhergehenden Desinfektion der Hände.

5.) Alle Personen müssen sich beim Betreten der Spielstätte Hände desinfizieren. Vor Beginn einer 
Partie hat stets eine Händedesinfektion der teilnehmenden Spieler zu erfolgen. Vor dem 
Berühren einer Kugel (Aufbau, Aufsetzen der Weißen, etc.) hat stets eine Händedesinfektion zu 
erfolgen. Wurde versehentlich eine Kugel ohne vorherige Händedesinfektion berührt, so muss 
diese Kugel mit Flächendesinfektionsmittel desinfiziert werden.

6.) Vor Beginn jeder Partie werden Bandenrahmen, Kugeln und Hilfsgeräte vom 
Hygieneverantwortlichen desinfiziert.

7.) Die Gastmannschaft sollte, wenn möglich, ihr eigenes Hilfsqueue mitbringen, sodass jeder 
Spieler sein eigenes Hilfsqueue hat. Sollten sich zwei oder mehr Spieler während einer Partie 
ein Hilfsqueue teilen, so muss dieses nach jeder Verwendung mit einem 
Flächendesinfektionsmittel desinfiziert werden.

8.) Jeder Spieler hat seine eigene Kreide zu verwenden. Die Kreide darf nach Beendigung der 
Aufnahme nicht auf dem Bandenrahmen verbleiben.
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